
   

      

Wichtige Information der Gemeinde Schöneck 
zur Einsammlung der Grün- und Gartenabfälle 
 

 Bereitstellung nur noch in Papiersäcken bzw. 

gebündelt (mit kompostierbarer Schnur). 
 

 Nicht abgefahren werden Grün-/Gartenabfälle 

in Papierkartons, Kunststoffsäcken oder 

Kunststoffbehältern wie Mörtelkübel, 

Gartenabfall-Gewebesäcke oder ähnliche 

Behältnisse. 
 

Warum wurden die Änderungen vorgenommen? 

 Es gab Verzögerungen bei der Abfuhr um bis zu 4 Tage. 

 Die Verzögerungen resultieren zum einen aus der Art und Weise der Bereitstellung der 

Gartenabfälle, zum anderen aus der Menge. 

 Die Entleerung der Gartenabfall-Gewebesäcke (sog. Pop-Up-Behälter) stellt für die Lader 

vom Abfuhrunternehmen ein zeitliches und erhebliches körperliches Problem dar.  

Die Behälter werden sehr oft zu schwer befüllt, bei Regenfällen wird der Inhalt noch 

schwerer. Weiterhin verhaken sich die Äste im Gewebe oder an den Drähten am Rand, 

der Lader muss die Behälter häufig per Hand entleeren. Bei windiger Wetterlage fliegen 

die ordnungsgemäß zurückgestellten Behälter auf die Straße, d.h. sie können dann nicht 

mehr zugeordnet werden oder kommen abhanden. 

 Fallen die Behälter in das Abfuhrfahrzeug, kann Schadensersatz vom Bürger gefordert 

werden. 

 An der Entladestelle kommt es zu erheblichen Problemen, wenn der Anteil an Störstoffen 

(Papierkartons, Gartenabfall-Gewebesäcke) in den Gartenabfällen zu hoch ist. 

Die Gemeinde Schöneck bietet umweltfreundliche und recycelbare Papiersäcke 

an, die einer gewissen Feuchtigkeit standhalten. Pro Papiersack wird eine Gebühr 

in Höhe von 0,50 € erhoben. 


